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der Firma DESIGN COMPANY - René Schürmann für alle Hosting Tarife

Soweit der Kunde über die Firma DESIGN COMPANY – René Schürmann („Anbieter“) eine Domain registriert, gelten ergänzend zu den Allgemeinen

Geschäftsbedingungen des Anbieters folgende Regelungen:

1 . Allgemeines - Rechtsverhältnisse - ergänzende Bedingungen

1 .1 Die unterschiedl ichen Top-Level-Domains werden von einer Vielzahl unterschiedl icher Organisationen bzw. Registraren

(nachfolgend einheitl ich "Vergabestel le") verwaltet. Für jede der unterschiedl ichen TLDs bestehen eigene Bedingungen für die

Registrierung und Verwaltung. Ergänzend gelten daher die jeweils für die zu registrierende TLD maßgeblichen

Registrierungsbedingungen und Richtl inien. Soweit diese in Widerspruch zu den vorl iegenden Domain-Registrierungsbedingungen

oder den AGB des Anbieters stehen, haben die jeweil igen Registrierungsbedingungen und Richtl inien Vorrang vor den Domain-

Registrierungsbedingungen.

1 .2 Soweit der Anbieter nicht selbst Vergabestel le für die betreffende TLD ist, beauftragt er ledigl ich im Auftrag des Kunden die Registrierung der

Domain bei der Vergabestel le.

1 .3 Ist der Kunde Resel ler (Nicht-Endkunde) einer Domain, so ist er verpfl ichtet, dafür Sorge zu tragen, dass für den Endkunden

("Domaininhaber" oder "Registranten") jederzeit klar ist, dass die Registrierung über einen Dritten, den akkreditierten Registrar, erfolgt und

dass damit auch vertragl iche Beziehungen zwischen dem Endkunden und dem akkreditierten Registrar bestehen. Darüber hinaus hat der

Kunde, der als Resel ler für Domains tätig ist, seine Kunden zur Einhaltung der jeweil igen Registrierungsbedingungen zu verpfl ichten und

soweit der Kunde des Kunden wiederum Resel ler ist, sicherzustel len, dass dieser seine Kunden hierzu ebenfal ls verpfl ichtet.

2. Prüfungspflichten des Kunden

2.1 Der Kunde überprüft vor der Beantragung einer Domain, dass diese keine Rechte Dritter verletzt und nicht gegen geltendes Recht

verstößt. Der Kunde versichert, dass er dieser Verpfl ichtung nachgekommen ist und dass sich bei dieser Prüfung keine Anhaltspunkte für ein

Rechtsverletzung ergeben haben.

2.2 Der Kunde verpfl ichtet sich im Fal le eines Verstoßes gegen Ziffer 2.1 zur Zahlung einer Vertragsstrafe (Ziffer 1 3 der AGB des Anbieters).

3. Registrierungsdaten - Mitteilungspflichten

3.1 Der Kunde ist insbesondere verpfl ichtet zur Registrierung einer Domain die richtigen und vol lständigen Daten des Domaininhabers

(„Registrant“), des administrativen Ansprechpartners („admin-c“ bzw. "Administrative Contact") und des technischen Ansprechpartners

(„tech-c“ bzw. "Technical Contact") anzugeben. Unabhängig von den einschlägigen Registrierungsbedingungen umfasst dies jeweils neben

dem Namen, eine ladungsfähige Postanschrift (keine Postfach-anonyme Adresse) sowie E-Mailadresse und Telefonnummer. Der Kunde

hat bei Änderungen Daten unverzügl ich über sein Kundenmenü oder durch Mitteilung an den Anbieter per Post, oder E-Mail zu

aktual isieren.

3.2 Der Kunde verpfl ichtet sich im Fal le eines Verstoßes gegen Ziffer 3.1 zur Zahlung einer Vertragsstrafe (Ziffer 1 3 der AGB des Anbieters).

3.3 Der Kunde ist verpfl ichtet, dem Anbieter unverzügl ich anzuzeigen, wenn er aufgrund einer gerichtl ichen Entscheidung die Rechte an einer für

ihn registrierten Domain verl iert.



4. Ablauf der Registrierung

4.1 Der Anbieter wird nach Beauftragung durch den Kunden die Beantragung der gewünschten Domain bei der zuständigen

Vergabestel le veranlassen oder die Domain selbst registrieren soweit er selbst Vergabestel le ist. Der Anbieter ist berechtigt, die Aktivierung

einer Domain erst nach Zahlung der für die Registrierung vereinbarten Entgelte vorzunehmen. Soweit der Anbieter nicht selbst Vergabestel le

ist, hat er auf die Vergabe durch die jeweil ige Vergabestel le keinen Einfluss. Der Anbieter übernimmt keine Gewähr dafür, dass die vom

Kunden beantragte Domain zugeteilt werden und/oder die zugeteilte Domain frei von Rechten Dritter ist oder auf Dauer Bestand hat. Die

Auskunft des Anbieters darüber, ob eine bestimmte Domain noch frei ist, erfolgt durch den Anbieter aufgrund Angaben Dritter und bezieht

sich nur auf den Zeitpunkt der Auskunftseinholung des Anbieters. Erst mit der Registrierung der Domain für den Kunden und der Eintragung

in der Datenbank der Vergabestel le ist die Domain dem Kunden zugeteilt.

4.2 Der Kunde wird bei der jeweil igen Vergabestel le als Domaininhaber und administrativer Ansprechpartner eingetragen. Der Anbieter ist

berechtigt, bei Domains der TLDs ("Endung") .com, .net, .org, .cc, .biz und .info als E-Mail Adresse des admin-c eine E-Mail Adresse des

Anbieters einzutragen. Die Rechte des Kunden werden hierdurch nicht beeinträchtigt. Der Kunde stimmt dieser Verfahrensweise ausdrückl ich

zu.

4.3 Eine Änderung des beantragten Domainnamens nach der Beantragung der Registrierung bei der der jeweil igen Vergabestel le ist

ausgeschlossen. Möglich ist dann ledigl ich eine Kündigung der bestehenden und Neubeantragung der gewünschten Domain. Ist eine

beantragte Domain bis zur Weiterleitung des Antrags an die Vergabestel le bereits anderweitig vergeben worden, kann der Kunde einen

anderen Domainnamen wählen. Das gleiche gilt, wenn bei einem Providerwechsel der bisherige Provider den Providerwechsel ablehnt.

Soweit einzelne Domains durch den Kunden oder aufgrund verbindl icher Entscheidungen in Domainstreitigkeiten gekündigt werden,

besteht kein Anspruch des Kunden auf Beantragung einer unentgeltl ichen Ersatzdomain.

4.4 Der Anbieter darf unter einer vom Kunden registrierten Domain eine von ihm gestaltete Seite einblenden, solange der Kunde noch keine

Inhalte hinterlegt oder die Domain auf andere Inhalte umgeleitet hat.

5. Erkärungen - Kündigung - Erstattung von Entgelten

5.1 Al le Erklärungen Domains betreffend, insbesondere Kündigung der Domain, Providerwechsel, Löschung der Domain, bedürfen der Textform.

Insoweit gelten ergänzend Ziffern 1 6.3 und 5.4 der AGB des Anbieters.

5.2 Bei al len über den Anbieter registrierten Domains kann der Kunde unter Einhaltung dieser Domain-Registrierungsbedingungen und den

jeweil igen Bedingungen der Vergabestel le diese kündigen oder zu einem anderen Provider umziehen, sofern dieser die entsprechende Top-

Level-Domain (z.B. „.DE“) anbietet bzw. den Providerwechsel nach den erforderl ichen Gegebenheiten und technischen Anforderungen

unterstützt. Soweit nicht ausdrückl ich der gesamte Webhosting-Vertrag gekündigt wird, sondern ledigl ich die Kündigung einer

Domain/mehrerer Domains/sämtl icher Domains erfolgt, besteht der Webhosting-Vertrag als solcher bzw. der Vertrag über die übrigen

Domains fort, da diese auch unabhängig von der gekündigten Domain weiter genutzt werden können.

5.3 Kann der Anbieter dem Providerwechsel (KK-Antrag) des neuen Provider des Kunden nicht rechtzeitig stattgeben, weil der Providerwechsel

durch den neuen Provider oder den Kunden zu spät veranlasst wurde oder die für die Zustimmung notwendigen Voraussetzungen nicht

erfül lt sind, ist der Provider ausdrückl ich dazu berechtigt, die gekündigte Domain zum Kündigungstermin bei der jeweil igen Vergabestel le

löschen zu lassen („CLOSE“). Der Anbieter behält sich vor, KKAnträgen erst statt zu geben, wenn sämtl iche gegenüber dem Kunden

bestehenden unbestrittenen offenen Forderungen des Anbieters begl ichen sind.

5.4 Soweit die Registrierung der Domain für die jeweil ige Registrierungsdauer auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses mit dem

Anbieter fortdauert und damit die Domain weiter nutzbar bleibt, erfolgt weder für eine im Tarif enthaltene Domain noch für zusätzl iche

Domains eine Erstattung bereits bezahlter Entgelte.



6. Domain-Reseller

6.1 Soweit eine Domain durch einen Kunden für einen Dritten, insbesondere einen Kunden des Kunden („Zweitkunde“) registriert ist, darf

der Kunde Änderungen der Daten ("Whois-Daten") dieser Domain - insbesondere auch die Übertragung der Domain - nur vornehmen, wenn

dem Resel ler ein schriftl icher Auftrag des Domaininhabers und/oder des administrativen Ansprechpartners der betreffenden Domain vorl iegt.

Dies gilt sowohl für einen Änderungsauftrag des Kunden den dieser im eigenen Namen vornimmt, als auch für einen Auftrag, den er dem

Anbieter in Vertretung des Zweitkunden erteilt. Auf Anforderung des Anbieters hat der Resel ler dem Anbieter zum Nachweis der Berechtigung

unverzügl ich den schriftl ichen Auftrag vorzulegen.

6.2 Der Kunde verpfl ichtet sich im Fal le eines Verstoßes gegen Ziffer 6.1 zur Zahlung einer Vertragsstrafe (Ziffer 1 3 der AGB des Anbieters).




